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Wir wünschen allen

Besuchern viel Spaß

auf dem Stadtfest!

Originale Pizza aus dem Steinofen

Öffnungszeiten:  Mo. - Do.               11.00 - 22.00 Uhr
                            Fr. - Sa.                  11.00 - 23.00 Uhr
                            Sonn- u. Feiertage  13.00 - 22.00 Uhr

(04442) 806 7946
Marktstraße 4 - 49393 Lohne

Zum zweiten Mal richteten der TuS Blau-Weiß und der Tennisverein ein
gemeinsames Sportfest im Heinz-Dettmer-Stadion bzw. auf den Tennis-
plätzen aus. Es entstand aus der Idee, die Erlöse der Sportgala, die Anfang
Januar eine lange Tradition hat, einem möglichst breiten Sportpublikum
zugutekommen zu lassen. 
Und das gelang prächtig am letzten Sonntag im August. Trotz extrem

heißer Temperaturen von bis zu 31° kamen etwa 1000 Aktive, um sich
den sportlichen Herausforderungen an zehn Stationen zu stellen. Aufop-
fernd war auch der Einsatz der ehrenamtlichen Hilfskräfte, die die Aktio-
nen engagiert unterstützten. Für das kommende Jahr - und diese Neuauf-
lage ist fest eingeplant - erhoffen sich die Verantwortlichen hier noch
etwas mehr Unterstützung aus den eigenen Reihen, damit auch Helfer
sich Pausen gönnen können - oder einfach auch die anderen Stationen
einmal entdecken.

Das amerikanische Motto des Sportfests war auch dem American Football, der
jüngsten Abteilung im TuS BWL, geschuldet, die ab dem kommenden Jahr in die
Punktspiele eingreifen wird. (Foto: W. Steinke) 

Die meisten kämpften sich durch den Ultimate Warrior Ninja Trail 2000 auf dem
Sportfest. Und wenn es einmal nicht so ganz weiterging, war es gut, dass der
sportliche Papa zur Hilfestellung bereit stand. (Foto: W. Steinke)

Sporteln bei 31 Grad: 1000 Aktive stellten sich der Herausforderung

Clemens Nordlohne

Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg
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Fitness inkl. Getränke & Kurse für 24,90€* 
Schüler & Studenten 19,90€* 

-10 %
auf vereinbarte  

Termine an dem Tag!**  

Tag der offenen Tür am Samstag, den 14.09.2019 von 10 - 15 Uhr!    

Bi gang · 49393 Lohne · Tel.: 04442-937763         *12 Monate Erstlaufzeit; gu ltig nur am Tag der offenen Tu r  **gilt nicht fu r das Lashlifting 

Beginn: 20.00 Uhr
Fr. 27.09.2019
Ort: Weinhaus

Kosten: 25 Euro
nur mit Voranmeldung

Zum ersten Mal gab es für Motorrad-, Quad- und ATV-Fahrer in Lohne
einen ökumenischen Gottesdienst in familiärer Atmosphäre. Pfarrer Holger
Kintzinger (Wilhelmshaven) und Pastor Christian Jaeger (St. Michael Loh-
ne) zelebrierten die Feier auf dem Gelände des E-Centers. Dem Aufruf von
Organisator Gerd Tönjes aus der Kirchengemeinde St. Gertrud waren ne-
ben zirka 160 Bikern noch eine Reihe Interessierte gefolgt.
Alles begann mit einem Frühstücksbuffet und nach dem Gottesdienst

dröhnten die Motoren auf einem 80 Kilometer langen Rundkurs, vorwie-
gend durch den Nordkreis Vechta mit einer Schleife nach Barnstorf, ehe
sich alle wieder in Lohne beim Heinz-Dettmer-Stadion einfanden. Der Er-
folg machte Mut, anzudenken, ob so etwas nicht in Zukunft eine gewisse
Tradition annehmen soll, jeweils am ersten Sonntag im September.

Nach der Stärkung mit gemeinsamem Frühstück und einem gemeinsamen Got-
tesdienst ging es auch gemeinsam auf einen Motorradausflug. Über 80 Teilneh-
mer machten die Veranstaltung zu einem großen Erfolg. (Foto: W. Steinke)

Motorradgottesdienst mit 160 Bikern

Gm
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VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Jacke ab 6,50 €

Ausgen
ommen Abend-,

Leder- u
. Pelzbe

kleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

www.futterhaus.de

DAS FUTTERHAUS Lohne
P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73, 49393 Lohne
Telefon: 04442 803900
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9 -13 Uhr, 14-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr
www.futterhaus.de/lohne

Raba� 10 %
auf den gesamten

EINKAUF!
Aktion gilt einmalig bei Vorlage dieses Coupons 

und Ihrer Futterkarte. Ausgenommen Gutscheine, 

Geschenkkarten, Sonderangebote, bereits reduzierte 

Ware, Tiere, Bücher und Zeitschriften. Nicht 

kombinierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt und mit 

anderen Aktionen. Nur ein Rabatt je Einkauf. Keine 

Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2019 im 

DAS FUTTERHAUS Lohne.

Beantragen Sie Ihre 
FUTTERKARTE

und sparen Sie bis 
zum 31.12.2019
10 % auf Ihren

ersten Einkauf!

Sie haben noch keine 
Fu� erkarte?

Jetzt kostenlos mitnehmen!

Nie wieder 100 % bezahlen! ei 
jedem Einkauf 2% Sofort-Rabatt auf 
Ihren gesamten Einkaufswert im 
DAS FUTTERHAUS. Ausgenommen 
sind Sonderangebote, bereits redu-
zierte Ware, Tiere, Bücher und Zeit-
schriften.

Jetzt kostenlos mitnehmen!

Hier finden Sie uns:
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Hier finden Sie uns:
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NATUR plus Terrassenmix schalenlos
• enthält hochwertige Öle und Proteine
• plus Mineralstoffe und Spurenelemente

Zusammensetzung:
Geschälte Sonnenblumenkerne, Erdnussbruch,
Haferflocken, Fettfutter, Weizenbruch, gelbe
Hirse, rote Hirse, Bruchmais, Dari, Futterrosinen

Ergänzungsfutter erhältlich in 2 kg

Geeignet für Weich-, Körner- & Gemischtfresser

NATUR plus Futterkette
• praktisch zum Aufhängen
• plus wertvolle Erdnüsse
Zusammensetzung:
Original Meisenknödel: Speisefett, Sonnenblumen-
kerne (20 %), Hafermehl, Weizenmehl, Haferflocken, 
Erdnüsse, Kalziumkarbonat
Nussnetze: 100 % Erdnüsse
Ergänzungsfutter erhältlich in 475 g
Geeignet für Weich-, Körner- & Gemischtfresser

NATUR plus ganze Kokosnuss
• enthält viel gut verdauliches Fett
• plus Vitamine und Mineralien
Zusammensetzung:
Rindertalg, Haferflocken, Weizenflocken,
Sonnenblumenkerne schwarz, gelbe Hirse, 
Erdnüsse, Hanf (EU)

Ergänzungsfuttermittel, 1 Stück (500 g)
Geeignet für Weich-, Körner- & Gemischtfresser

Temporeiche und rasante Inszenierung auf der Freilichtbühne  - Ensemble in Hochform
Über 800 Besucher erlebten am vergangenen Samstagabend bei herrlichem

Sommerwetter die tolle Boulevard-Komödie „Der nackte Wahnsinn”, die Regis-
seur Marc Spitzauer bravourös inszenierte. Die Zuschauer waren ob des enormen
Spieltempos und der großen spielerischen Leistung eines Amateurensembles
hellauf begeistert. Schlag auf Schlag folgten die Einsätze und die Akteure wurden
auch sportlich gefordert. Da ging es durch Türen, auf Treppen und sonstigen Auf-
gängen buchstäblich rauf und runter ohne Pausen. So hielt der 1. Akt, der immer-
hin sage und schreibe ca. 75 Minuten dauerte, ohne dass er langweilig wurde, die
Zuschauer total in seinem Bann. Da gab es keinen Texthänger, geschweige denn
sonstige Fehler, es war einfach großartig. Nach der Pause ging es dann bis zum
ersehnten Finale noch 25 Minuten weiter, und der tosende Beifall war dem ein-
gespielten Ensemble gewiss.

Michael Frain hat in seiner Komödie herrlich beschrieben, wie chaotisch eine In-
szenierung in der Vorbereitung bis zur Premiere, sowohl vor als auch hinter der Büh-
ne verlaufen kann. Die Schauspieler zeigten erbarmungslos die Hektik und Schwä-
chen während dieser Spielproben auf und hatten die Lacher auf ihrer Seite. Weil
aber die Besucher höllisch aufpassen mussten, um dem Geschehen auf der Bühne
auch zu folgen, gab es den wohlverdienten Beifall erst am Ende des 1. Aktes und na-
turgemäß am Schluss. Hier fiel der Beifall allerding euphorisch aus. Noch ein Satz
zum Bühnenbau, der erstmals in der Mitte der Anlage mit einer Drehbühne aufwar-
tete und damit eine tolle Ergänzung zum eigentlichen Spielgeschehen war. Die rest-
lichen Spieltermine: 11., 13., und 14. September, jeweils um 19,30 Uhr. Der Lohner
Wind empfiehlt: Nicht verpassen und hingehen!

(Ein Bericht von Günther Müller)

Szenenfoto aus „Der nackte Wahnsinn” aus dem Abendstück der Lohner Freilich-
bühne. (Foto: Freilichtbühne Lohne)
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Ella Dschaak, geb. 01.08.2019
Swetlana und Viktor Dschaak, Lohne 

Klara Stasiukiewicz, geb. 02.08.2019
Monika und Thomas Stasiukiewicz 

Leo Hagen, geb. 02.08.2019
Meike Schlarmann und Dennis Hagen, Lohne 

Lina Sauer, geb. 02.08.2019
Katharina und Christian Sauer, Dinklage

Deniz Lyumankov, geb. 05.08.2019
Diana Lyumankova und Ahmed Lyumankov, Vechta 

Maja Sommer, geb. 06.08.2019
Christin und Marc Sommer, Lüsche 

Johann Glesmann, geb. 08.08.2019
Julia Rohe und Eugen Glesmann, Vechta 

Dahlia Fischer, geb. 09.08.2019
Claudia und Oleg Fischer, Diepholz 

Henry Holger Frilling, geb. 13.08.2019
Marylen Geick-Blum und Ludger Frilling, Vechta 

Hanno Kühne, geb. 13.08.2019
Eva und Oliver Kühne, Dinklage

Alissa Tkatschuk, geb. 15.08.2019
Tatjana und Vitali Tkatschuk, Lohne

Mila Olberding, geb. 16.08.2019
Monique Bokel und Jörg Olberding, Essen 

Marlene Schlärmann, geb. 16.08.2019
Stefanie Schlärmann und Alexander Reimann, Lohne 

Jasmin Busch, geb. 16.08.2019
Angelika Busch-Becker und Carsten Becker, Barver

Arkadius Berg, geb. 18.08.2019
Lilia und Daniel Berg, Steinfeld

Miley Luttmann, geb. 19.08.2019
Jasmin Luttmann und Timo Schwabe, Lohne

Lisbeth Rawe, geb. 20.08.2019
Maren und Benjamin Rawe, Dinklage

Johan Behrens, geb. 20.08.2019
Silke und Stefan Behrens, Dinklage 

Roman Stein, geb. 21.08.2019
Marina und Marcus Stein, Diepholz 

Adam Abo Affan, geb. 21.08.2019
Samah Al Kefri und Mohammad Abo Affan, Lohne 

Piet Meyer, geb. 22.08.2019
Tina und Marco Meyer, Bakum 

Ayan Abbout, geb. 24.08.2019
Saika Mala Khaled und Yassin Abbout, Lohne 

Clara Fialkowski, geb. 24.08.2019
Nadja und Waldemar Fialkowski, Dinklage

Lena Schwärter, geb. 25.08.2019
Sandra und Michael Schwärter, Lohne

Emil Drucks, geb. 26.08.2019
Rebecca und Markus Drucks, Vechta

Amandus Franz Rapp, geb. 26.08.2019
Christina und Christoph Rapp, Dinklage

Mila Neumann, geb. 28.08.2019
Christina und Marcell Neumann, Diepholz

Almina Ismail, geb. 30.08.2019
Aylin Ismail und Gökhan Agin, Lohne

Luca Rolfes, geb. 31.08.2019
Christine und Andre Rolfes, Lohne

Geburten August 2019

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-817000

www.franziskushospital-lohne.de

Unter diesem Titel startet das Industrie Museum am 20. September (Frei-
tag) eine neue Sonderausstellung, die bis zum 28. Juni 2020 gezeigt wird.
Neben den Maschinen aus dem eigenen Fundus ist es dem Museum gelun-
gen, zehn aktuelle Lohner Firmen dieses Bereiches zu motivieren, die Aus-
stellung mit äußerst interessanten Exponaten zu bestücken. Ergänzend hält
das Museum die Ergebnisse der Recherchen dieses Industriezweigs in ei-
nem Begleitband fest, der pünktlich zum Ausstellungsbeginn erscheinen
wird. Der „Lohner Wind” wird darüber in seiner nächsten Ausgabe berichten.

Viel Arbeit mit schweren Maschinen steckt in der Vorbereitung der neuen Sonder-
ausstellung des Industrie Museums zum Maschinenbau in Lohne. Gerald Krog-
mann, Bernd Wichelmann, Ulrike Hagemeier und Josef Quatmann (v.l.) legen zwi-
schen der roten Versuchspresse für Heuballen der Firma Krogmann (Kroge) und
dem Würfelschneider für Fleisch (Fa. Heinrich Wichelmann, Brägel) fleißig Hand an.

(Foto: W. Steinke)

„Maschinen bauen -
Von Eisen und Stahl zu Bits und Bytes”



21. bis 26.09.2019 geschlossen

27.09.2019 Die Losbox steht bereit - 
 erster Blick auf die neue Einrichtung

25. und 26.10.2019 NEUERÖFFNUNG 
 mit den Messeneuheiten der kompletten
 Götti Kollektion in allen Farben 

26.10.2019 Losziehung um 12.00 Uhr

Teilnahmekarten für das Preisausschreiben liegen ab dem 27.09.19 im Geschä� aus.

Immer gut beraten.

Wir bauen um und Sie gewinnen eine Götti-Fassung.

20 % Baustellen-Rabatt auf Ihren Einkauf
16. bis 20. September 2019

20 %Baustellen-Rabattvom 16. bis 20.9.19

Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

7



8

Lohne. Livemusik auf zwei Bühnen, eine Ausstellung mit Borgward-Automobi-
len und anderen Oldtimern, mit einem Kran in luftigen Höhen oder die Stars aus
dem Musical „Tabaluga” hautnah erleben - die Besucher des 32. Lohner Stadt-
festes können sich auf ein buntes Programm freuen. Am Samstag (14. Septem-
ber) und Sonntag (15. September) erwarten die Organisatoren wieder tausende
Besucher in der Innenstadt.
Der Startschuss für das Stadtfest fällt am Samstagabend (14. September) um

19.00 Uhr auf der LzO-Bühne an der Brinkstraße. Auf dem Platz vor dem Alten Rat-
haus stehen hier Local Heroes mit „Forke”, „Jacob Fortyhands”, „Spank”, „Eistee
auf Holzkohle” und „Just sain’” auf der Bühne. Die lokal verwurzelten Gruppen zie-
hen schon seit vielen Jahren Freunde und Fans regionaler Musiker in die Innenstadt. 
Auf der Volksbank-Bühne am Marktplatz beginnt das Musikprogramm um

20.00 Uhr. Ausgelassene Partystimmung verspricht die siebenköpfige Partyband
„Seven Beat” aus Preußisch Oldendorf. 

An der Volksbank-Bühne wird um 20.00 Uhr das Stadtfest offiziell eröffnet. Au-
ßerdem gibt es bis 21.00 Uhr eine Happy Hour mit vergünstigten Getränkepreisen.
Auch kulinarisch lohnt sich der Gang in die Innenstadt am Samstagabend. So

gibt es Leckereien vom Grill und Live-Cooking unter dem Motto „Funky and Hou-
se”. Musik dazu kommt von DJ Mark 50 und Emka II.
Der Sonntagnachmittag (9. September) steht ganz im Zeichen des Familien-

programms. Los geht es in der Innenstadt schon ab 11.30 Uhr mit dem Erbsen-
suppen-Essen des Malteser Hilfsdienstes. Um 13.00 Uhr startet dann das restli-
che Stadtfest-Programm - unter anderem mit verkaufsoffenen Geschäften.
An rund 30 Ständen geben die Vereine Einblicke in ihr Angebot und das mit

zahlreichen Mitmachaktionen. Die „Straße der Vereine” erstreckt sich vom
Pierre-Braun-Platz über die Marktstraße bis in die Brink- und Lindenstraße. Im
Meyerhof präsentieren sich die unterschiedlichen Kulturen, die in Lohne vertre-
ten sind, beim „Fest der Kulturen”.

Auf zum STADTFEST
14. + 15. September 2019

Vorfreude auf Party-Musik, Tabaluga-Musical
und Oldtimer-Ausstellung
32. Lohner Stadtfest am 14. und 15. September

Bands

Tabaluga-
Show

Oldtimer-Schau

Sonntags-
Shopping

Gemeinsame Pressemitteilung 
des CDU-Stadtverbandes und der
CDU-Stadtratsfraktion Lohne

CDU Lohne bietet Offene
Bürgersprechstunde an
Partei und Stadtratsfraktion als Ansprech-

partner am Stadtfest-Sonntag. Der CDU-Stadt-
verband und die Stadtratsfraktion werden ge-
meinsam eine Offene Bürgersprechstunde im
Rahmen des diesjährigen Lohner Stadtfestes
anbieten. Konkret ist am Sonntag, dem 15.
September, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00
Uhr ein Informationsstand als Anlaufstelle in
der Innenstadt (Marktstraße, Höhe Gaststätte
Römann) geplant. Die Vorsitzenden beider
CDU-Gremien, Dr. Benedikt  Olberding (Stadt-
verband) und Norbert Hinzke (Stadtratsfrakti-
on), beabsichtigen mit diesem Angebot einen
offenen und lockeren Gedankenaustausch zu
aktuellen kommunalpolitischen Themen und
Projekten. Alle Lohnerinnen und Lohner sind
herzlich eingeladen, an diesem Nachmittag
mit ihren Fragen und Anregungen mit den
Kommunalpolitikern ins Gespräch zu kommen.
Norbert Hinzke             Dr. Benedikt Olberding
Fraktionsvorsitzender    Stadtverbandsvorsitzender

Vechta  ·  Große Straße 69  ·  Tel. 0 44 41 / 35 55
Lohne ·  Bahnhofstraße 17 · Tel. 0 44 42 / 40 94
Barnstorf · Lange Straße 14 · Tel. 0 54 42 / 23 39

www.arthur-mueller.de

100 Jahre Arthur Müller
100% Rabatt auf das 2. Brillenglas

Einstärken 150,-  jetzt 75,-
Markengläser in gewohnter Spitzenqualität - Made in Germany

z. B. Gleitsicht Individual
1.050,- jetzt 525,00

z. B. Gleitsicht Komfort
699,-  jetzt 349,50

z. B. Gleitsicht Basis
299,- jetzt 149,50

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik



Auf der Brink- und Lindenstraße zeigen die Oldtimer-Freunde ihre Schätze. Vor allem Fans der alten Kult-
Marke Borgward, gebaut bis 1963 in Bremen, kommen auf ihre Kosten. Und wer sich für historische Landma-
schinen und Traktoren interessiert, sollte den Platz zwischen Markt- und Vogtstraße auf dem Schirm haben.
Den besten Überblick erhalten die Stadtfest-Besucher dabei aus rund 40 Meter Höhe in einer Krangondel.

Die steht auf dem Platz hinter der Hauptbühne. Zur Entspannung bei frischem Kaffee und selbstgemachtem
Kuchen ist dann in der Marktstraße die Kaffeetafel der Landfrauen angerichtet.
Im Originalbühnenkostüm aus dem erfolgreichen Tabaluga-Musical verzaubert der kleine grüne Drache

Groß und Klein mit seiner Magie auf der Volksbank-Bühne am Marktplatz. In seiner Kinder-und Familienshow
dreht sich alles um eines der wichtigsten Themen überhaupt: Freundschaft. In einer spannenden Mitmach-

geschichte mit viel
Musik erleben die
Kinder den kleinen
grünen sympathi-
schen Drachen, den
eisigen fiesen Arktos
und den zauberhaf-
ten Magier live auf
der Bühne und zum
Anfassen nah.
Zwischen den Auf-

tritten zeigen die
Tänzer der Tanzschu-
le Stage 7 sowie die
Sportakrobaten um
die Akrolohnikas auf
der Bühne ihr Kön-
nen. 
Weitere Infos unter

www.lohne.de
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Programm
32. Lohner Stadtfest
Samstag, 14. September 2019
18.00 Uhr -   „Funky and House”: Live-Cooking
                     mit Musik - Haus Uptmoor
19.00 Uhr -   Local Heroes mit Forke,

Jacobfortyhands, Spank, Eistee auf
Holzkohle und Just sain’

                     LzO-Bühne an der Brinkstraße
20.00 Uhr -   Offizielle Eröffnung und Livemusik

mit „Seven Beats”
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
Happy Hour mit vergünstigten Getränke-Preisen
an beiden Bühnen bis 21.00 Uhr

Samstag, 15. September 2019
11.30 Uhr -   Erbsensuppe der Malteser
                     Marktplatz
12.45 Uhr -    Stage 7
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz

13.00 Uhr -    Beginn des verkaufsoffenen Sonn-
tags, der „Straße der Vereine”, des
„Festes der Kulturen” sowie der
Oldtimer- und Landmaschinen-
Ausstellung - Fußgängerzone,
Brinkstraße und Lindenstraße

13.30 Uhr -    Musik mit der Stadtkapelle Lohne
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
15.00 Uhr -    Tabaluga-Show
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
15.45 Uhr -    Akrolohnikas
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
16.00 Uhr -    Tabaluga-Show
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
16.45 Uhr -    Akrolohnikas
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
17.00 Uhr -    Tabaluga-Show
                     Volksbank-Bühne am Marktplatz
17.35 Uhr -    Stadtfest-Abschluss mit Stage 7

Volksbank-Bühne am Marktplatz

Musik auf zwei Bühnen beim Lohner Stadtfest 2019.                                                        (Foto: J. Krone)

Lohne · Marktstraße 26

Animalprint – der neue 
Fashion-Liebling für das 
Büro oder die Party!

Sport Dauny GmbH · Vogtstr. 8 · 49393 Lohne
info@sport-dauny.de

Tel. 04442/7024767 · Fax 04442-7024768

Teamsport-
Ausstatter

Textilveredelung
jeglicher Art
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Lohne sieht PINK!
GLANZ & GLORIA – „Oh yes it’s ladies night!”

PINK! Lohne sieht pink! Ein klares Indiz für das nächste Highlight des HGV City-
marketings. Als Abschluss der Veranstaltungsreihe „Leben findet InnenSTADT -
Lohner SOMMER 2019” lädt der HGV mit den Geschäftsleuten des Stadtkerns zum
nächsten Event. Dieses widmet sich bereits zum sechsten Mal ganz den Bedürfnis-
sen der Damen. Am Freitag, 27.09.2019 zeigen die Geschäftsleute der Innenstadt
von 18.00 bis 22.00 Uhr, was sie zu bieten haben. Neben den neuen Bekleidungs-
und Schuhkollektionen zum Herbst und Winter, aktuellsten Buchvorstellungen,
spannenden Schminktipps, coolen Accessoires, Schmuck oder auch Lederwaren
gibt es zahlreiche Specials, Aktionen, Verköstigungen und Rabatte. 
Wie schon in den vergangenen Jahren bekommen die Ladies an den Eingängen

zur Innenstadt Sektgläser geschenkt, die sie sich kostenlos in den Geschäften mit
prickelndem Prosecco auffüllen lassen können. Aber damit ist es lange nicht genug!
Alle teilnehmenden Geschäftsleute haben sich für die Kund(inn)en an diesem Abend
etwas ganz Besonderes ausgedacht: kunterbunte Candybar, wertige Präsente, le-
ckere Köstlichkeiten und Fingerfood, frische Cocktails, lohnenswerte Rabatte, Mo-
denschau, Glücksrad bis hin zur exklusiven Beauty- und Schminkberatung. Um es
kurz zu machen: Alles, was das Lady-Herz begehrt. 
Auch kulinarisch werden die Damen in der pink illuminierten Innenstadt von den

Gastronomen mit besonderen Highlights erwartet. Von original italienischer Pizza
über ein lecker-leichtes Ladies-Sub im Subway bis zum knackigen Burgermenu im
„1885” kann man es sich an dem Abend in Lohne ganz besonders gut gehen las-
sen. Dazu den einen oder anderen pinken Gin oder ein glitzerndes Glanz & Gloria-
Eis - es gibt viele Gelegenheiten, es sich einfach gut gehen zu lassen.

Glanz Gloria

Oh yes, 
it´s Ladiesnight!
Fr,27.09.19 · 18-22 Uhr

Stösschen
Den ganzen Abend Prosecco kostenlos

bei allen teilnehmenden Geschäften.

Überraschung

Tolle Aktionen, Leckereien und show-Acts  

in den geschäften und in der Stadt!

Shuttle-Service

Die Glanz & Gloria Limousine fährt sie  

kostenlos zu den lohner Geschäften.

...und noch viele, viele 

Überraschungen für euch! Eine aktion des HGV Citymarketing Lohne
www.hgv-lohne.de · www.facebook.de/hgv.lohne

 

Alles, was Frauenherzen höher schlagen lässt am 27.09. in der Lohner Innenstadt
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Ein Laden. 
Viele Angebote.

Gültig bis 30.09.2019

bioladen*Merlot 
IGT, rot
Trocken. 
Weingut La 
Cappuccina. 
Italien.

Aktion

449
€ / 0,75 l
5,99 /1l

Bioladen Lohne · P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73 · 49393 Lohne · Telefon 04442/8039 00 

E-Mail: paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr:  09.00-13.00 Uhr · Mo - Fr:  14.00-18.30 Uhr · Sa: 09.00 - 14.00 Uhr Testen Sie uns.

Wer gerne gewinnt, hat an diesem Abend auch
noch die gute Chance, beim großen Glanz & Glo-
ria-Gewinnspiel etwas vom Gesamttopf von ins-
gesamt 2.000,00 € abzubekommen. Man nehme
nach dem Einkauf seine Belege, stecke sie in ei-
nen der pinken Glanz & Gloria-Umschläge, die es
bei den teilnehmenden Geschäften gibt, schreibe
seine Anschrift darauf und gebe diesen bei Parfü-
merie Schuback, bei Modehaus Leffers oder bei
Lederwaren Vossmann in die Losboxen. Dann gilt
es nur noch die Daumen zu drücken und zu hof-
fen, dass man zu den zehn Gewinner(inn)en ge-
hört, die ihren Einkaufswert bis zu 200,00 € in

Form von Lohner Gutscheinen erstattet bekom-
men. Last but not least: Schon einmal mit einer
richtigen Stretchlimousine gefahren? An dem
Abend haben die Shoppingqueens eine gute
Chance. So cruiset die Pink Lady, eine Limousine
vom Typ Lincoln Town Car ganz ladylike kostenlos
ständig zwischen der Fußgängerzone, Beklei-
dungshaus Leffers und der Lindenstraße. Ganz
nach dem Motto „Oh yes it’s ladies night…” steht
einem wundervollen Shoppingevent mit
Freund(inn)en nichts mehr im Wege!

Leben findet InnenStadt: Erleben! Genießen!
Einkaufen!

Zum Abschluss der Veranstaltungsreihe „Leben findet InnenSTADT - Lohner
SOMMER 2019” lädt der HGV und die Geschäftsleute in die Lohner Innenstadt.

(Fotos: HGV Lohne)
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Wintergarten Schautagin Vechta am 15.09.2019von 11.00 bis 16.00 Uhr
Wintergarten Schautagin Hatten 15.09.2019
von 11.00 bis 16.00 Uhr

33 Landfrauen nahmen an dieser Fahrt nach Lüneburg teil. Hier an-
gekommen, startete gleich eine Fahrradtour. Über das Hasenburger
Bachtal, Reppenstedt, Vögelsen und Bardowick führten die beiden Rad-
wanderführer die Gruppe wieder zurück zum Hotel Dormero in Lüne-
burg. Zum Abendessen waren die Lohner Landfrauen im Brau- und Ta-
felhaus Mälzer. Am späten Abend zeigte die Gästeführerin noch einige
interessante Punkte in Lüneburg.
Bei großer Hitze radelte die Gruppe
dann am nächsten Tag über Eyen-
dorf, Egestorf, Undeloh durch die

Lüneburger Heide nach Schneverdingen. Das Heideblütenfest mit Um-
zug und grandiosem Feuerwerk bleibt vielen in Erinnerung. Am Abrei-
setag starteten die Landfrauen nochmals am „Alten Kran” in der Innen-
stadt und fuhren über Häcklingen bis nach Barnstedt. Nach einer
Stärkung mit Kaffee, Kuchen und belegten Brötchen wurde noch bis
Betzendorf geradelt. Von hier aus wurde die Heimfahrt angetreten.

Gruppenfoto der Lohner Landfrauen in der Lüneburger Heide. (Foto: A. Espelage)

Landfrauen radeln durch die Lüneburger Heide

Wir suchen für unseren dement-
kranken Vater und Ehemann eine

Freizeitbegleitung für ca.
2 bis 5 Stunden in der Woche.

Er  - ist 70 Jahre alt,
    - ist körperlich fit und aktiv,
    - mag Radfahren,
    - hilft gerne im Garten,
    - schnackt platt,
    - und wohnt in Lohne. 
Wenn Interesse besteht, rufen
Sie uns bitte ab 18.00 Uhr an:

0151/46763665
0174/5817952

Und: Vielen Dank im Voraus



Walter Diekmann
Schauspieler der Freilichtbühne Lohne 

verheiratet mit Andrea Diekmann 
2 Kinder 

LW: Walter, die eingefleischten Besucher der Freilichtbüh-
ne kennen dich aus etlichen Rollen, die du immer mit Bra-
vour gespielt hast. Wie kamst du zur Freilichtbühne und
seit wann bist du dabei? 

Diekmann: Der damalige Lehrer und Vorsitzende der Freilichtbühne Lohne Heinrich Land-
wehr hat mich Anfang der 80er angesprochen, ob ich nicht Lust hätte, bei der Freilichtbühne
mitzumachen. Zunächst habe ich Eintrittskarten kontrolliert, dann den Platzeinweiser ge-
macht, später bin ich in der Technik gelandet. Hier wurde ich dann 1989 vom damaligen Re-
gisseur Werner Michaelsen „entdeckt”, der das Stück „Die Bremer Stadtmusikanten” insze-
nierte. Bis heute bin ich von der Bühne nicht mehr runtergekommen.  

LW: In den einzelnen Rollen bist du stets total aufgegangen, kurzum, der Zuschauer nahm dir als
Darsteller die Verkörperung der Figuren ab. Wie bereitest du dich vor und während der Proben vor?

Diekmann: Zunächst gibt es Anfang des Jahres eine Leseprobe, wobei der Regisseur u.a. auch was
zum Stück und zu den Charakteren der einzelnen Rollen erzählt. Dann heißt es Text lernen. In jeder
freien Minute nimmt man sich das Textbuch zur Hand und lernt. Die Stichwörter kommen dann bei
mir später bei den Proben dazu, aber da hat jeder seine eigene Art, den Text und Stichwörter zu ler-
nen. Während der Proben versucht man sich dann immer mehr und mehr an die Rolle ranzutasten. 

LW: Jeder Spieler hat zumeist eine Lieblingsrolle. Was war deine? 

Diekmann: Oh Lieblingsrolle, da fällt mir eigentlich spontan keine ein. Meine Lieblingsrolle
ist immer die, die ich gerade spiele. Ehrlich gesagt, ich habe Sie alle gerne gespielt. Es macht
immer wieder Spaß in eine neue Rolle zu schlüpfen. Jede Rolle in den letzten Jahren hatte
das gewisse etwas, es waren alles tolle Rollen.  Auf meine Rolle Agathe aus dem Stück „Aga-
the und ich” werde ich heute immer noch von vielen Leuten angesprochen. Wenn die Rolle
und das ganze Stück beim Publikum gut ankommen, freut man sich um so mehr. Der Lohn
für seine Rolle ist dann der Applaus der Zuschauer. 

LW: In diesem Jahr hat sich das Ensemble der Freilichtbühne an eine äußerst schwierige Bou-
levard-Komödie „Der nackte Wahnsinn” herangewagt. In diesem rasanten Stück, das vom
Tempo und den Einsätzen lebt, seid ihr sicherlich an die Grenzen eures Könnens gegangen
und habt dies fantastisch gelöst. Für einige Zuschauer war es schon fast zu hektisch. Wie hast
du es als Spieler empfunden? 
Diekmann: „Der nackte Wahnsinn” ist eine Riesenherausforderung für jedes Theater, sowohl
für die Spieler als auch für die Zuschauer, denn das Stück nimmt während der Aufführung immer
mehr Tempo auf. Im zweiten Akt nimmt der Wahnsinn noch ganz andere Formen an.  Nun sieht
man das Stück während einer Aufführung, und zwar bei gedrehtem Bühnenbild hinter den Ku-
lissen. Das war für uns die größte Herausforderung und beim Proben hat uns das sehr viel Ar-
beit, Konzentration und Schweiß gekostet. Es gab Proben, wo ich wirklich anschließend völlig

erschöpft war und hinzu kam noch die Hitze. Respekt an meine Kollegen auf der Bühne, die ja
zwei Rollen gleichzeitig spielen müssen. Das Stück stellt alle anderen Stücke in den Schatten. 

LW: Eine Neuerung bei dieser Produktion war die Drehbühne, ohne die das Stück in dieser
Form gar nicht hätte aufgeführt werden können. Ohne Frage war das auch eine Umstellung
für euch Spieler, oder? 

Diekmann: Eigentlich war es angedacht, dass die Bühne in 3 Teile aufgeteilt wird und von uns
Spielern separat gedreht werden sollte, aber Dank unserer genialen Bühnenbauer wurde da-
raus eine einzige Bühne, die man schnell, leicht und komplett drehen konnte. Das war für uns
keine Umstellung, es war eine große Erleichterung für den Umbau, einfach genial! Applaus,
Applaus für den Bühnenbau. 

LW: Das diesjährige Stück war eigentlich Theater im Theater, spielte sowohl auf, als auch hin-
ter der Bühne. Du warst der spielende Regisseur und hast wie in all deinen Stücken eine her-
vorragende Figur abgegeben, vor allem brilliertest du mit deiner exelenten Aussprache. Was
ist es für ein Gefühl, wenn während des Spiels aufgrund des unwahrscheinlichen Tempos we-
der geklatscht noch kaum gelacht wird, dafür aber so euphorischer am Schluss des jeweili-
gen Aktes? 

Diekmann: Das kaum geklatscht wird, liegt wohl eher daran, dass das Stück ein rassantes
Tempo hat und die Zuschauer kaum die Möglichkeit haben zu klatschen oder sie sind hoch-
konzentriert, um das Geschehen auf der Bühne zu verfolgen. Mal kurz auf Toilette, geht nicht.
Aber gelacht wird schon und nicht zu wenig. Es kommt aber auch auf die Stimmung im Pu-
blikum an. Aber zum Schluss haben wir bis jetzt immer tosenden Applaus bekommen. 

LW: Walter, im nächsten Jahr spielt ihr „Heiße Ecke St. Pauli”, ein Erfolgsstück ohnegleichen.
Wie seid ihr auf dieses Stück gekommen? Habt ihr euch einige Inszenierungen anderer Büh-
nen angesehen? 

Diekmann: Der Vorstand entscheidet, welches Stück im nächsten Jahr gespielt wird. Ich den-
ke, es stand schon lange ganz oben auf der Liste. Ich selber habe es in Hamburg im Schmidt-
Theater und auch schon auf anderen Freilichtbühnen gesehen. Es ist einfach genial! Ich den-
ke, dass es im nächsten Jahr garantiert ein Riesenerfolg auf unserer Bühne wird, dazu spielen
wir auch noch das Kindermusical Madagascar als Familienstück. 

LW: Walter, du bist Bänker bei der Volksbank Lohne-Mühlen. Wie schwer ist es, deinem doch
sehr aufwendigem Hobby Theater nachzugehen? Freizeit bleibt da doch kaum noch, oder?

Diekmann: In der Tat, die Freizeit ist in den letzten Monaten zur kurz gekommen. Die Proben
haben sehr viel Zeit gekostet, die ich aber gerne investiert habe. Die anderen Freizeittätigkeiten
sind dann halt etwas zu kurz gekommen oder auch ganz weggefallen, aber nur für einen abseh-
baren Zeitraum. Nach der letzten Vorstellung ist dann alles wieder entspannt und ich kann mich
wieder meinen anderen Freizeitaktivitäten widmen, wie dem0 Tauchen und Fahrradfahren.

LW: Der Lohner Wind bedankt sich bei dir für das nette Gespräch und wünscht dir mit dem
wunderschönen, jedoch auch stressbedingtem Freilichtbühnen-Hobby weiterhin viel Spaß
unter Gottes freiem Himmel. Mach weiter so, die Zuschauer werden es dir danken. 

Diekmann: Vielen Dank, gebe mir Mühe.

Lohner Leute:
13

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP

ON
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Raiffeisen-Markt

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Bordsteinschwalben aus St. Pauli für die Freilichtbühne?
„Heiße Ecke St. Pauli” heißt das Stück 2020 auf der Freilichtbühne.

Es wird gemunkelt, dass einige Bordsteinschwalben aus Hamburg
verpflichtet werden sollen. Auf jeden Fall darf man schon jetzt auf die
Damen gespannt sein.

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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4 Fragen an: Theresa Herzog
Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einer
Gerontologie-Studentin in Lohne
1. Wie würden Sie als gebürtige Dammerin die Stadt Lohne und die
Lohner beschreiben?
Da ich erst seit zwei Wochen im Seniorentreffpunkt als Praktikantin tätig bin,

habe ich noch keinen umfangreicheren Einblick bekommen können. Allerdings
kann ich schon sagen, dass die Menschen, denen ich im Seniorentreffpunkt be-
gegnet bin, sehr aufgeschlossen und herzlich sind. Lohne ist in der Seniorenar-
beit schon sehr gut aufgestellt. Die Träger setzen sich intensiv mit diesem Thema
auseinander und versuchen immer wieder neue Möglichkeiten und Angebote für
die Senioren zu schaffen.

2. Sie studieren Gerontologie an der Universität Vechta. Bitte
beschreiben Sie kurz Inhalte und Konzeption des Studiengangs
sowie Ihre beruflichen Ziele.
Schwerpunkt meines Studiums ist das menschliche Altern und der damit ver-

bundene Demografische Wandel der Gesellschaft. Probleme, Herausforderungen
und Chancen werden gelehrt und diskutiert. Wir erhalten u.a. Einblicke in die
Psychologische Gerontologie, Gesundheit und Pflege, Forschungsmethoden, Be-
triebswirtschaftslehre und rechtliche Grundlagen. Nach Abschluss meines Stu-
diums sehe ich mich im Bereich der offenen Altenarbeit. Gerne würde ich dabei
auch auf meinen zuvor erlernten Beruf als Sport- und Fitnesskauffrau aufbauen,
z.B. über spezielle Bewegungsangebote für Senioren. 

3. Momentan absolvieren Sie ein 3-monatiges Praktikum im Senio-
rentreffpunkt des Ludgerus-Werkes. Bitte beschreiben Sie kurz Ihre
ersten Eindrücke aus der praktischen Seniorenarbeit und welche
Ziele Sie damit verbinden. 
Der Seniorentreffpunkt bietet ein vielfältiges Angebot. Für jeden ist etwas da-

bei. Es fasziniert mich, mit welcher Begeisterung sowohl die Senioren als auch
die Mitarbeiter an den Veranstaltungen teilnehmen. Für die Senioren ist es ein
schöner Treffpunkt, um in geselliger Runde zusammen zu kommen. Sie wirken
sehr dankbar für diese Einrichtung und es ist schön zu sehen, wie gut das Kon-
zept angenommen wird. Ziele dieser Arbeit sind, den Senioren einen Ort zu bie-
ten, an dem sie Gleichgesinnte und andere Menschen treffen können. Gerade in
Hinblick auf die immer älter werdende Bevölkerung ist Einsamkeit im Alter oft
und zunehmend ein großes Thema. Mehrgenerationenhaushalte gibt es immer
seltener. Vielen Senioren fehlen die Bezugspersonen von damals. Ein großes An-
liegen der Älteren ist es natürlich auch, möglichst lange selbstständig leben zu

können. Geistige und körperliche Aktivität wird dafür hier im Seniorentreffpunkt
gefördert. Es ist wichtig, älteren Menschen, für deren Lebensleistungen wir ih-
nen dankbar sein müssen, das Gefühl zu geben, immer noch ein wichtiger Teil
der Gesellschaft zu sein. Von ihren riesigen Erfahrungsschätzen, die sie gerne
weitergeben, können wir Jüngeren nur profitieren. Diesen wertschätzenden Aus-
tausch sollten wir daher unbedingt fördern. 

4. Welche Wünsche und Optimierungsvorschläge hätten Sie mit Blick
auf die weitere Entwicklung der Stadt Lohne?
Neben einer Ausweitung von speziellen Freizeitangeboten sowohl für ältere als

auch für junge Menschen würde ich mir für Lohne wünschen, dass die Kneipen-
kultur wieder stärker auflebt und angenommen wird. Dass Kneipen aussterben
ist leider auch in Damme zu beobachten. Schade, denn auch diese Orte können
in einer Kommune ein wertvoller sozialer Treffunkt für Jung und Alt sein. Einige
schöne Gaststätten bestehen ja noch in Lohne, wie z.B. das Pillhuhn. Diese soll-
ten auch in Zukunft bestehen bleiben können, um ein geselliges Miteinander der
Generationen zu fördern. 

Seniorenredaktion im Gespräch mit Therea Herzog. (Foto: Hinzke)

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Mit’nänner un tausaom,
recht faoken hört man dissen Naom.
Mit’nänner hier ganz ehrlich,
is manges nich ganz ungefährlich.
Paopst Franziskus,
so kunn man läsen,
is irgendwo in Dütschland wäsen.
Dei Paopst schnacke dei Mensheit in’t
Gewäten,
sei schull’n dei 10 Gebote nich vergäten.
Ein Terrorist dei Bomben schmitt, löpp
weg, dei wiest kien Gesicht.
Mit leipe Wör’ un sücke Saoken,
daut väle masse Schaoen maoken.
Manchet Harte dat deiht bleun,
dei Leipkeit schnackt, 
deiht nicks bereun.
dei holt sick vör schlau un giff sick

recht, blos dei anner Mensch,
man, dei is schlecht.
Sie’n Naomen,
ne denn kennt man nich,
so ein Mensk wiest nich sien Gesicht.
Off Terrorist,
och Mord mit Wör dei sowat maokt,
löp weg un geiht dor dör.
Beide wiest nich ehr Gesicht,
dei Menschheit interessiert doch nicht.
Paopst Franziskus maohne dei Mensken,
an denn Nächsten maol tau denken.
Off in’t Internet off up dei Straoten,
Lüe, maokt nich sücke Saoken.
Dei Mensken aal tausaom hier up dei
Eern,
schul’n miteinanner gaohn un up dat
Gewäten hörn.

Mit’nänner (Von Elisabeth Meyer)

1. Hilfe am
Kind
Donnerstag,
26.09.2019,
20.00 Uhr
Ludgerus-
Werk, Müh-
lenstr. 2

Herbstliche
Cocktails
schnell und ein-
fach zubereitet
Donnerstag,
26.09.2019
19.00 Uhr
Ludgerus-Werk,
Mühlenstr. 2

Englisch für An-
fänger/innen
Dienstag,
17.09.2019,
19.00 Uhr
Ludgerus-Werk,
Mühlenstr. 2

Mittagstisch
für
Jung & Alt
Mittwoch,
25.09.2019,
11.00 Uhr
Ludgerus-
Werk, Müh-
lenstr. 2

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 



15

Sach mahl gans ehrlich: gehörst du auch zu
die Einstipper? Also zu die, die zum Beispiel den
trockenen Butterkuchen in die Kaffeetasse stip-
pen, damit er genießbahr wirt un außerdem
auch zehnmahl so gut schmeckt. als wenn du
ihn dich so trocken reinwürgen must?
Wenn ja, dann muss ich dich sahgen: dann

gehörst du nich zu die feinen Leute! Denn feine Leute
tun das nich! Weil das gehört sich nich! Dafür tun feine
Leute  aber den kleinen Finger abspreizen, wennse die
Kaffeetasse an den Mund führen. Was für einen Sinn das
hat, weis ich auch nich so recht, aber was willste ma-
chen, wenn sich das nu mahl so gehört.
Sieh, auf das Einstippen bin ich durch mein Wilhelm

gekommen, denn der tut ja, neben fiele andere Untugen-
den, auch Golf spielen. Un wenn die in Vechta spielen,
dann gibt es da nach die halbe Runde immer Kaffee un
Kuchen, als Pausenferflegung sozusahgen. Un wo das
letztens so heiß wahr, da wahr der Kuchen schohn ein
bischen trocken, un da hat mein Wilhelm inne Runde ge-
kuckt, un dann hatter sein Stück Kuchen genommen un
hat ihn eingestippt. Un was geschah da? Ich sahge es
dich: die drei anderen Männer kuckten sich an, nahmen
ihr Stück Kuchen - un stippten ein! Un einer sachte so-
gahr: Wilhelm, du hast Menschenferstand!
Aber da fällt mich gleich noch ne andere Einstippge-

schichte ein: Das is schohn fiele Jahre her, da bin ich
mahl mit ne Schuhlklasse fonne Stegemannschuhle als
Begleitpersohn nach Trier gefahren, für ne ganze Woche.
Sieh, un wie wier da inne Jugendherberge angekommen
sint, da gab es zur Begrüßung Kaffee un Kuchen. Aber der
Kuchen wahr so hart wie ein Brett. Un die Kinder saßen
da un ferdrehten die Augen, weil se den Kuchen nich run-
terkriegen konnten. Un alle kuckten auf den Lehrer. Un
was machte der Lehrer? Er machte eine große Ausholbe-
wegung mit sein Kuchenstück un: er stippte ein! Un ein
Junge rief laut: Lehrer stippt ein! Un schohn stippten alle
Kinder ein un wahren glücklich un zufrieden.
Aber da fällt mich noch was zu ein: diese Jugendher-

berge wahr nich gut geführt, wie mann an den Kuchen
schon sehen kann. Drei Tage lang gab es mittags Kar-
toffelpüree, Sauerkraut un Wiener Würstchen. Un das
Tütenpüree wahr wie Betong! Un wier Erwachsenen
saßen da un sachten nix, weil sich das ja so gehört.
Aber da erhob ein Mädchen ihre Stimme, un dieses
Mädchen hieß Ute, un sie sprach laut un deutlich fol-
gende Worte: Was soll denn dieser Scheiß, drei Tage
hintereinander derselbe Fraß!
Worauf die Herbergsmutter ausrastete, aber an Utes

Argumenten nich forbeikam. So warf die Herbergsmut-
ter die Flinte ins Korn, haute ab un rief noch: dann
kocht euch doch euer Essen selbst!
Un genau das machen wier, sachte Ute, übernahm

mit noch ein paar Mädchen die Küche un sorgte dafür,
das für den Rest der Woche ausgewogenes, schmack-
haftes Essen auf den Tisch kahm. Diese Ute wahr da-
mals übrigens fünfzehn Jahre alt. Später trat sie in
Lohne als wohlproportionierte Taxifahrerin in Erschei-
nung, un böse Zungen haben sogahr behauptet, sie
hätte für den Brunnen „Ego-Lohne” Modell gestanden.

Aber das is wohl üble Nachrede. Was sie auf jeden Fall
gemacht hat, sie hat eine Lohner Schuhlklasse, wenn
nich for dem Hungertod bewahrt, so doch eine einsei-
tige Fehlernährung der Kinder fermieden.
Un deshalb, auch wenn es lange her is, tu ich dafür plä-

dieren das diese liebe Ute die höchste Auszeichnung be-
kommt, die Lohne zu fergeben hat. Un wenn mann dafür
extra die goldene Lohner Wind-Medaillje erfinden müsste!
Nich dasse jetz denkst, ich hätte was gegen die Kanin-

chenzüchter, die jedes Jahr die fielen goldenen Stadtme-
dailljen einheimsen, das nich. Aber die sint ja sowieso
schohn im Forteil, denn wer sonst kann es sich leisten,
alle Jahre wieder einen deutschen Meister oder sogahr
einen Weltmeister in den Kochpott zu kriegen? Na also!
Aber haste das denn mitgekricht, dasse ewentuell

den Ego Lohne-Brunnen achtern an den Bahnhof fer-
setzen wollen? Das beste Stück, was die Lohner Innen-
stadt zu bieten hat? Der einzige Blickfang zwischen all
die tristen, mit Kunststoff-Reklame fersehenen Häuser?
Ich ferstehe es nich. Aber ich ferstehe auch nich, dasse
immer noch nich gemerkt ham, das die Zeit forbei is, wo
der Marktplatz der Marktplatz wahr, also der Ort, wo die
Leute ihre Wahren einkauften. Der Markt heist jetz Lidl
oder Aldi oder Edeka un hat Parkplätze so groß wie Fuß-
ballfelder, aber in Lohne wollnse ein neues Geschäft
bauen neben all die Leerstände, un Milljohnen in Tiefga-
ragen ferbuddeln. Aber ich merke schohn: ich wieder-
hole mier, un es wirt auch nix nutzen, aber immerhin:
mann will es mahl gesagt ham!
Mit ne ganz andere Sache kommt unser Freund Her-

mann um die Ecke. Ich habe mich mahl Gedanken ge-
macht, sacht er, was die AfD wohl in Lohne zu suchen
hat, wo doch ein Fiertel fon die Zonis diese häßlichen
Fögel gewählt ham. Un so hatter uns einen Wochenbe-
richt gegeben: Am Montach war ich bei meinen Haus-
arzt, sacht er, un der stammt aus ein Land, östlich fom
Jordan. Am Dienstach wahr ich beim Friseur, der kommt
gebürtich aus Syrien. Dann habe ich mein Auto abge-
holt, da wahr was am Zylinderkopf. Der Mechaniker
wahr ein Kurde. Wie ich nach Hause kam, hatte Maten-
ka aus Lotz unser Haus geputzt, un im Garten werkelte
ein Junge aus Kasachstan un hat die Hecke beschnit-
ten. Hätte nuhr noch gefehlt, sachte Hermann, das ich
abens noch zum Griechen gegangen währe, dann wäh-
re die Reihe komplett gewesen. Un eins is mich schohn
lange klahr, sacht er noch: es kann nich jeder Mensch
aus Bräogel stammen, auch nich aus Mühlen oder
Krimpenfort. Un wenne ers soweit bis, sacht er, dann
kannste auch jeden anderen ackzeptieren!
Ach übrigens, haste denn auch mitgekricht, das sich

bei unsere türkischstämmigen Mitbürger was geän-
dert hat? Wieso? Na, sie leben ja nu schohn inne dritte

Genneration mit uns zusammen. Un jetz
fangen sie an auch ihre Ferstorbenen in
Lohne zu begraben. Forher gab es ja
dreißich Jahre lang eine Art Leichentu-
rismus inne Türkei. Aber die ham jetz
wohl auch kaum noch Ferwandte inne
Türkei, un außerdem wollense da ihre

Gräber haben, wo ihre Kinder un Enkelkinder leben.
Un soll ich dich was sahgen: Erst wer in Lohne begra-

ben sein will, der is wirklich in Lohne angekommen. Un
unsere Türken sint angekommen.
Blohß - sie ham noch keinen Friedhof! Aber da habe

ich folles Fertrauen zu unsere Stadt Lohne: wer sich zu-
traut, Tiefgaraschen für Autos zu buddeln, der is auch
inne Lage, Tiefgaraschen für Ferstorbene anzulegen,
um mier mahl so auszudrücken.
Un weiste noch was? Wo der Brunnen Ego-Lohne steht,

is nich wichtich. Wichtich is, das Lohne eine freundliche,
tollerante un weltoffene Stadt is! Nur das is wichtich!
Un ich wünsche euch schöhne, freundliche Herbstta-

ge. Bleibt schöhn gesund, un ich bin bis das nächste
Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY
Fitness-Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank
Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Museum
Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen Stroink, Lud-
gerus-Werk, Toyota Wilkens



Die zweimonatige Sommerpause mit gedämpftem Betrieb geht in Lohnes französischer
Partnerstadt Rixheim dem Ende entgegen. Inzwischen gab es eine ganze Reihe interessanter
Details für die kommenden zwölf Monate. So wurden die Kommunalwahlen, die turnusgemäß
2020 anstehen, für den 15. und (im Falle einer notwendigen zweiten Abstimmung) 22. März
2020 verbindlich festgelegt. Darauf kann sich die bisherige Liste von Bürgermeister Ludovic
Haye nun genauso einstellen wie eventuelle weitere Bewerbergruppen/-parteien.
Sicher auch darauf wird der Bürgermeister in seinem traditionellen Neujahrsempfang einge-

hen, der mit dem 6. Januar ebenfalls terminiert wurde. Dazu wird erneut eine Lohner Abord-
nung eingeladen. Doch zunächst gibt es ein offizielles Treffen der Rixheimer und Lohner Stadt-
räte vom 27. - 29. September 2019. In diesem Rahmen wird die Nachwuchsgruppe der
„Akrolohnikas” der Turnabteilung im TuS Blau-Weiß in Rixheim auftreten.
Dort gibt es in dem Collège Capitaine Dreyfus ebenfalls große Veränderungen. Die Schüler-

zahl erhöht sich auf 580 Jugendliche (bislang 500). Geschuldet ist das einer zweiten Inklusi-
onsklasse, sowie einem starken neuen Jahrgang und der Aufnahme von Schülern aus dem

Nachbarort Kembs, deren bisheriges Collège geschlossen wurde.
Große Sorgen macht man sich um eine der beiden großen „grünen Lungen” des Elsasses,

dem Harthwald, der ein großes Gebiet der Rixheimer Fläche ausmacht. Nachdem in den letzten
drei Jahren verstärkt Buchen und Kiefern starben, sind jetzt die dominierenden Eichen stark
gefährdet. Der Harthwald ist mit einer Gesamtfläche von 13.113 Hektar die siebtgrößte zusam-
menhängende Waldfläche Frankreichs und die zweitgrößte im Elsass. Sie ist vollständig in
Staatsbesitz. Seit 2015 setzt die Trockenheit diesem Wald massiv zu. So fiel in der Region Mul-
house in den letzten Jahren bis zu 20 Prozent weniger Regen als im statistischen Mittel. Hinzu
kommt, dass die Regenfälle oft in Sommergewittern schlagartig fielen, somit zwar die Statistik
„schönten”, jedoch oberflächlich schnell abflossen. Damit hatten sie für die Bewässerung
kaum eine Bedeutung. Auch der Rixheimer Stadtrat hatte sich in seiner letzten Sitzung vor der
Sommerpause mit diesen Veränderungen befasst. 
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

11.09. + 13.09. + 14.09.2019, 19.30 Uhr - Der
nackte Wahnsinn - Freilichtbühne Lohne e.V.
14. + 15.09.2019  - 32. Lohner Stadtfest -
Innenstadt - Fußgängerzone - Marktstraße -
Rathaus der Stadt Lohne

16.09.2019, 20.00 Uhr  - 20. Erwachsenen-
vorspiel der Musikschule Lohne e.V. - Forum
der Von-Galen-Schule - Musikschule Lohne e.V.

20.09.2019, 18.00 Uhr - Eröffnung der neu-
en Sonderausstellung: Maschinen bauen -
Industrie Museum Lohne

20.09.2019, 19.00 Uhr - Stadtführung:
Spritztour durch Lohnes Gastronomie-Sze-
ne - Treffpunkt: Gasthaus Römann - Tourist-
Information Nordkreis Vechta

21.09.2019, 08.00 Uhr - Etappenwanderung
auf dem Birkenweg - Von Damme nach
Ostercappeln - Treffpunkt: Gertrudenschule -
Heimatverein Lohne e.V.

21.09.2019, 09.30 Uhr - Atelier Rauschend:
Kunst Flow - Seminarblock III - Atelier Rau-
schend

22.09.2019, 11.00 Uhr - Mit der Gans Adel-

heid durch Lohne - Ein 90-Minütiger Stadt-
spaziergang durch Lohnes Geschichte - Treff-
punkt: Ludgerus-Werk - InfoPunkt der Stadt
Lohne im Industrie Museum

23.09.2019, 15.00 Uhr - Plattdütscher
Nommdag bi Kaffee un Kauken - Mit Chor-
gesang des MGV Concordia und Textbeiträger
von Kindern, Schülern und plattdeutschen Au-
toren - Gasthaus Römann - Dei Lohner Platt-
schnacker

23.09.2019, 20.00 Uhr - Der besondere Film
- Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der
Stadt Lohne

26.09.2019, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café
- Capitol Kino Lohne 

27.09.2019,18.00 Uhr - Glanz & Gloria - La-
dysshopping - Fußgängerzone - HGV Gans &
gar Lohne Citymanagement e.V.

27.09.2019, 20.00 Uhr - Meisterkonzert:
Matthias Kirschnereit - Werke für KLavier
von Mendelssohn, Schumann, Copin &
Brahms - Aula Gymnasium Lohne - Verein zur
Förderung der Meisterkonzerte e.V.

29.09.2019 - Nationentreff im Museum - In-

dustrie Museum Lohne - Runder Tisch für In-
tegration und Völkerverständigung

29.09.2019, 15.00 Uhr - Hopis Waldaben-
teuer - 2-Std. Waldtour für wetterfeste Kinder
von 3-8 J. - Treffpunkt: Burg Hopen - Info-
Punkt der Stadt Lohne im Industrie Museum

02.10.2019 - Partnerschaftsreise nach Rix-
heim - Dieser Besuch der französischen Part-
nerstadt wird vom Industrie Museum Lohne
und dem Heimatverein organisiert - Industrie
Museum Lohne

06.10.2019, 11.00-13.00 Uhr und 15.00-
18.00 Uhr - Letzter Ausstellungstag: Male-
rei und Druckgrafiken von Ellen Fuhr - Was-
sermühle - Kunstverein Die Wassermühle e.V.

06.10.2019, 15.00 Uhr - Maschinen bauen -
Öffentliche Führung durch die Sonderausstel-
lung - Industrie Museum Lohne

07.10.2019, 20.00 Uhr - Der besondere Film
- Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der
Stadt Lohne

11.10.2019, 14.00 Uhr  - Herbstmarkt - In-
nenstadt und Raiffeisenplatz - Rathaus der
Stadt Lohne

Der nächste
erscheint am

09. Oktober 2019
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

2. Oktober 2019

Zuverlässige Austräger/innen
für das Gebiet

Wichel gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 4442/6854 · Brinkstr. 52
kontakt@novaprint-online.de

Rixheim wählt einen neuen Stadtrat Mitte März 2020

Der Harthwald im Vordergrund ist für das Klima im gesamten Elsass von größter
Wichtigkeit. Nun leidet er beträchtlich unter dem Klimawandel und der damit ver-
bundenen großen Trockenheit der letzten Jahre. (Foto: W. Steinke)

Gregor Kreymborg

In der Bergmark 29

49393 Lohne

Tel. 0 44 42/92 13 37

Fax 0 44 42/92 13 38

g-kreymborg@ewetel.net

sanitär
heizung

klima

GREGOR KREYMBORG
GmbH



Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.  -  Bei allen Fahrzeugen MwSt. ausweisbar.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Nichts ist

uNmöglich

Toyota Prius+ Hybrid 
Automatik, Hybrid (Benzin/
Elektro), EZ 01/2018, 6.500
km gel., 73 kW/99 PS, 7
Sitzplätze, Euro 6, azurit-
blau, ABS, Berganfahras-
sist., ESP, Klima, LMF, Navi,
Nebel, Servo, Sommerr.,
Sortsitze, Tempomat., ZV

Toyota Aygo X-Business
EZ 09/2018, 5 km gel.,
51 kW/69 PS, Euro 6c, 4
Sitzplätze, pianosaweiss,
ABS, Berganfahrassist.,
ESP, Klima, Notbremsas-
sist., Reifendruckkontrolle,
Servo, Sommerreifen, Stahl-
felgen, Traktionskontr., ZV

Toyota Auris 1.2 Turbo Touring Sports EditionS
EZ 02/2019, 10 km gel.,
85 kW/116 PS, Euro 6,
tokiorot, Berganfahrassit.,
ESP, Geschwindigkeits-
begr., Klima, Einparkhilfe
(Kamera), LMF, Lederlenk-
rad, Servo, Sommerreifen,
Sportsitze, Tempomat, ZV

Toyota Prius Plug-in Hybrid Comfort
Hybrid (Benzin/Elektro),
Automatik, EZ 12/2017,
5.000 km gel., 72 kW/98
PS, Euro 6, novaweiss, ABS,
ESP, Geschwindigkeits-
begr., Klima, LMF, Navi,
Nebel, Servo, Sommer-/
Winterreifen, Sportsitze, ZV

Toyota Prius Hybrid Comfort
Automatik, Hybrid (Benzin/
Elektro), EZ 02/2017, 4.950
km gel., 72 kW/98 PS,
Euro 6, tiefschwarz, ABS,
ESP, Einparkhilfe (hi., Ka-
mera), Klima, LMF, Navi,
Nebel, Servo, Sitzheiz.,
Sommerr., Tempomat., ZV

Toyota Aygo 1.0-l-VVT-i x-play Club Automatik
Automatik, EZ 04/2019,
5 km gel., 53 kW/72 PS,
Euro 6c, pianosaweiss,
ABS, Apple CarPlay, Berg-
anfahrassist., ESP, Ein-
parkhilfe (hi., Kamera),
LMF, Nebel, Klima, Servo,
Sommerr., Tempomat, ZV

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!

NP 15.000,-
Sonderpreis

12.890,– €

NP 40.000,-
Sonderpreis

31.890,– €

Toyota Auris 1.2 Turbo Team D
EZ 03/2019, 10 km gel.,
85 kW/116 PS, Euro 6,
weiss, ABS, ESP, 
Geschwindigkeitsbegr.,
Klima, Lederlenkrad,
Lordosenstütze, Servo,
Sommerreifen, Sport-
sitze, Tempomat, ZV

NP 26.500,-
Sonderpreis

18.990,– €

NP 34.000,-
Sonderpreis

25.890,– €

Toyota Aygo X Play
EZ 06/2019, 10 km gel.,
51 kW/69 PS, Sitzplätze 4,
Euro 6d, pianosaweiss,
ABS, ESP, Geschwindig-
keitsbegr., Klima, LED-
Tagfahrl., Lederlenkrad,
Notbremsassist., Servo,
Sommerr., Traktionsk., ZV

NP 14.000,-
Sonderpreis

10.990,– €

NP 27.500,-
Sonderpreis

19.990,– €

NP 13.500,-
Sonderpreis

9.690,– €

NP 33.000,-
Sonderpreis

22.900,– €

(2 x Mal vorhanden)



Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Deutschland testet Hybrid
Seien Sie dabei: am 14.09.2019 von 10.00 bis 16.00 Uhr
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